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Copia Schreibens dero Ko�n.Maj.zu
Sennewartl ett.

Nſere beſondere ʒunſtawor:Wolgebor�
ner herr Cautzler was Bngeiegenbeit
JDammer vnd ubeſtand dieſer des Ro�m.
Reichs innerliche Rrieg vnnd Vnruhe mit
ſach fuhretvnd in die la�nge fuhrenwoltewie

boch vnd nahe dieſelbe alledieſe Aachbaren erreichen vnd
interesſuret machen ſolte hat ein jeder vnd auch vom An�
fang deſſelden zu faſſen vnd beſiunen gehabt. Derhalben
wir auchdey derſetben beſchwerlichen Vnruhe vnd iß�
verſtand erſten Jeitvund Anfang beyde Partheyen da�
rumbdſowoi ſchrifftlich alß ben vnſern vnd jhren vorge�
fallenen Beſa�ndigungen mercklichen vermahnet vnnd
des Vorkommung geiucht vndgetriebenvnd dieweil ver�
melte Mneinigkeit auffsletzte gantz die Oberhand genom�
men ſo habenwirober alles Vorgrdachte noch in den
nechſt verwichenen Jahrn ſelbige ſandsverderbungen zu
dempffen vnd nieder zulegendreyvornehmeegationen
(andere geringe vorbey zu gehen) mit groſſer Vnko—
ſtung abgefertiget die auch ohne daß deſſen Bortſetzung
mit ſtettgen Poſtenvnd Schreidbenbefo�rdertvnd ob wol
ſolche vnſere groffe Beyſorgevnd angewendter Sleis biß
anhero ſeinen augefangenen Aunſchlag nicht erreichet
vnd wir deßwegen ſeyn vervrſachet geweſen vnſere zu
letzt abgefertigte Beſandten abzufordern. Go habenwir
doch vniere Vorſorge vnnd eine ſichere vnnd allgemeine�
Eriedens Berhoffnung daru�ber nicht ſincken ſondern
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annoch weiter nechſt Gottes des allerho�chſten Beyſtand
allen vor Augen ſchwebenden Lande Ruin vnnd Mnglu�ck
vorzu kommen vns wollen angelegen ſeyn kaſſen vnd
dieweil wir nicht zweiffelndaß jhr je nach vorigen vnter�
tha�nigſten Gehreiben vnnd Erbiethenin ſo langer Zeit
bey allen Jntereſſenten ſo weit no�tige Praparatoris, ge-
macht vndbefo�rdert daß nunmehrwol vnnd genugfamt
initruirte Deputai zu einer gelegenen Zeit vnd Gtelle zu
ſammen komen ka�nnen. Als begehren wir Bnedigſt bey
dieſen vnſernAbgefertigten verſta�ndiget zuwerden was
Zeit vund an was beyden Parten gleich gelegener
Gtelle die ſamptlicht interegſirte vnnd aliyrte zuſammen
kommen ko�nten. Die Zeit belangende trachten wir auß
denen in vorigenGchreibenweitleufftiger eingefu�hrten
vnd daß obne daß gnugſame bekante Vrſachendieerſte die
deſtezu ſeyn. Vnd demnach die Peſte Preßlaw(welchowir
zuvor als ein Neutral vnd deyden kriegenden Parten vnd
Armeen wolgelegenen Platz vorgeſchlagen haben) vnſi�
cher macht,dißKeiegeo Zuſtand auch ſich in dieſen Quar�
tiren hernacher verendert hat ſovermeynen wir Mu�hl�
hauſen oder Rarpurg faſt bequemeder auch wol ka�beck
ſo ferne dieſes oder eincs von der vargemelten denKeyſerl.
vñ der Ligue nicht zuweit abliegendwere: darumb wir

auch Bnedig begehren daß jhr wegen der CronGchweden
vorgemeltedreySta�dteu�hlhauſen Karpurg vnd leuü�—
dezck wallee bewilligenauffdaß ſo ferne eins von dieſem
dorgeſchlagen fallenmo�chte die andern dann von beyden
Parten ko�nte placuiret werdenvndman nicht la�nger mit
vnno�tiger ſolcher eirtumſtantien Abhandelung die doch der
Gachen Srund nicht beru�hret auffgehalten werden ſal-�



te daru�ber die Gelegenheit alſo verendert werdenmu�
ſte dzwasman nun obneBeſchwerunghette zuerlangen
hernach nichtſoltewzman auch tractirte,zuerhalten ſeyn
daſſelbige wegen vorermelterhandlungeſtellwollen jwir
auch bey der andern Part ſuchtn vndvermuthen gnedigft
daß wir nun hierinnen alsin prauiminaribue ewre gute
Jutentun vnd friechlich Begierde vermerckenwerdenwie
auch was die Deltgerr jur Eriedens eractation alſo inftru.
irer (wiewir wiſſen ewre Duecton hierinnen viel vermug)
vndmit ſolchemBorſchlag comparnenwerdendaß ein gut
ſicher dem gantzen EvangeliſchenWeſenſonderlich dem
Zo�m. Reich der Cron Gchweden vnd Allyrten dienlich
Eried vnd Einigkeit kan zu vermutden ſeyn. Mirwollen
vno nechſt Gottes Hu�lff bey vorfallendir Interpoſuion, al-
ſo compertiren, dan kein Intereſuurt vber einige Partialuter
mit Billigkeit ſtch ſoll ko�nnen zu beſchwen haben.

Gott der Allerho�chſte verleihe ſelbiger hriedes�
handlung denAußgang ſo ſeinem allerheitigſten Namen
zur Ehre, vnd der armen bedrengten Chriſtenheit zurr�
guickung vnd dieſem Nardiſchen ſowol dem Vömiſchen
Reich zu Zried Wolſtand vnd Ruhe feyn vnd kommen
mo�ge Euch hirmit neben vnſern Ko�nigl. Sunſtvnd Gna�
den Bewogenheit Sott dem Ailma�chtichſten befehlend.
Beſchrieben auffonſerm Gchloß Koppenhagen din 20
Gct. 1633.

Chrifuianus
JVnſerm Gehuebten,/denohlgebornen Herrn Axel Ochfen�

ftirn, Freyherrn auffKimuhe Herrn zuFhhholm vnd Tydern�/
Riltern des Reichs SchwedenRaih vud Cantzlern.
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Copia Antwort Schreibins Herrn Reichs Cantz�
lers Ochſenſtirns an die Ko�n. May. in

Dennemarck.

wNa�digſterKo�nig vndHerr Etvr. Ko�n.
o Aayt. Gn. Gehreibens deſſen Datum ſte�
D het Copenhagen den 20 Ectobris ju�ugſthinD—T hab ich vorgeſiriges Tage bey der Ordinar

meldwordenzurechtempfangenDuhalte mit gutemBe�
dacht verleſen vnd etifflich erwogen. Wie nun aue ſolch�
em nebendenenvon den vier obigen Geicho Kreyſſenmit
der CronSchwedenmeinem geliebten Vaterlandt fo�rm�
lich vnd verba�ndlich Confederneten ßu�rſten vnd Gta�nden
zumCenuſilo verordneten forderſt miterfrewten Bemu�ht
verſtanden das Ew. Ko�nigl. Mayt deroſelben hbo�chſt-
ru�hmlichen Eyfer vnnd getrewe Gorgſalt ſowol fu�r det
allgemeinen ſo hoch geliebtenBatterlandesgedeylicher
Dolfarth vnabſetzlich deharren. Juſonderheit aber der
blebedor zu verhoffender glu�cklicher erlangung eines er�
baxen redlichenChriſilichen auffrechten vnnd beſta�ndi�
gen allgemeinen durchgehenden von ſo viel thillionen
Geelen mit vnauffhoö�rlichen durch Wolcken vndHim̃el-
tringenden Geufftzen vnd Wehklagen ho�chlich verlangten
ſichernedlen Fzriebens dbernommen gewohlmeinende in.
terpeſition fortzuſtellen gnedigſt gemeint vnd hitrüber
wie auch vornemlich derWahlſtadt onddesOrte halben
meine Gedancken vnd Gemu�choſſteynung in Gnaden zu�
begehren vnd einzuholin dero gefallen laſſen. Alo thut
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gegen Ew. Kon. Gayt. ich mich deſſen fu�r mich vnnd imr
Namen meines geliebten Baterlandes vnd mit derſelben
Cenfuaerirtender Sebu�hr ho�chſtes leiſſes bedanckenmit:
ebenmeſſigenGeſinnendieſelbigengeruhenvon dero ge�
faſten Chriſtlichendem Allerho�chſtenGott wolgefa�lligen
vnd ſo wol dem Ro�miſchen Reich teutſcherNation als be.
nachtbarten Chriſtlichen onarchen Potentaten vnnd
Vepubliquen ho�chſtno�tiger allgemein nu�tzlich intention
vnd bo�chſtlo�blichen Sorgfalt nichr außzuſetzen ſich be-
neben deſſen beſta�ndig verſichert zuhalten daß nach den
Ho�hſtkla�gliſten Todeofall wrilandmeintsin Bottſel. ru�
henden Allerana�digſtenKo�nige vnd Kerrn Glorwa�rdig�
ſten Andenckins Dch neben hochgedachten herrn Confa-
derirten zu�rſten vnd Gta�nden allmein Ginn Bedan�
tken Conſilia, Jutentioner, Bemu�hnngen Abſehen vnd
Actuner, mit hindanſetjung aller andertr Conſiderationen
wie die jumer Aahmen habenmo�genmit hochangelege-
nem Eyfer rechtem Eruſt vnd getveweGorgfalteinig
vnd allein dahin gerichtet wie der ſo hoch vndinniglich
deſiderirteZweck eineo Chriſtlichon redlichen erbaren vnd
ſichern Crirdesmitdes Allma�chtigen Go�ttlichen Fu�lffe
gna�digen Beyſtandt vnd kra�fftiger Mitwu�rckungmo�cht
erlangtvnd nichtalleindas 8oömiſcheReichſondern auch.
alle vnnd jede mit demſelben an grenczende Potentaten
vnd Gta�ndt in Frird vndRuheauch vorige allgemeine
ſo thewrerworbrneiftreybeitgeſetzt vnd aus dergrawſa.
menjeleugerjt nehr vmb ſich rreſſender vndſverzehrtuder:!
Kriege flammen ſamptallen dannenheronieſſtudenvn
anſprochlichenTammervnd Glend heilſamlich evrrttrtt
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Jaſonderhkeit aber dem ſchreeklichen abſchewlichen vnnd
bo�chſterba�rmlichen Chriſten Blutvergieſſen eins ein En.
de gemacht vnd außtraglich geſtewret werden. Dnmaſ�
ſen Jch dann vornemlich eben zu einem ſolchen Chriſtli-
chen vnd Bottſeligen Dntent in abgewichenen Sommer
bey dem in dieſer Stad angeſehen vnd vorgeweſenen Con�
ventmitmehr hochgedachtenmeines WBaterlandes Confæ.
derirten hieraus nothwendige vnd vertrawliche Commu�
nication gepflogeninder getro�ſteten Zuverſichtes ſolte
vnd wu�rde der Gegentheil von ſeinem nicht allein allen
hochverbu�ndlichen Reichsverfaſſ: vnd Gatzungen ſchier
ſtrack entgegen vnd zuwieder ſondern auch allen benach�
barten Potentaten vnnd Monarchen zu ho�chſter Befahr
vnd gantz ſorgfeltigem Aachdencken gefaſten nunmer
viel vnd langeJahrmit Gewalt vnd Macht durch getrun�
genen vnzimlichen Vorhaben eino abſtehen den aus ſein�
en Widerrechtlichen vnChriſtlichen bey Gott vnd aller
Erbarn vnparteillſchen Weit zu ewigen Zeiten allerdings
vnverantwortlichen vervrſachetem erfolgtenmitAchvnd
MWehauch vielen vnzehlbaren blutigen Thra�nen ahn
vnd vberfa�lten ja�mmerlich boöchſt bedaurlichen Zuſtand
bebertzigenvnd darauffzu Chriſtlich Erbarn vnnd red�
lich Friedens Gedancken ſich lenckenauch ſolchemit trew
vnd eryfer auffrichtig ergreiffenvnnd in der That vnnd
Marheit ſcheinen laſſen. Vnd ob er wol deſfen vnbetrach�
tet ſein wieder redliches beginnen bißhero ſtrenglichbe�
barretſich nach euſetrſter mu�gligkeit je la�nger jemehr ge�
ſta�rcketneweLiguen vnd Bu�ndnu�ſſentractiret alle vnd
jede Gvangeliſchen gerechten Partey wol gewogene vnnd
affectionirte jrr·vnd adwendig zumachen ſichembſtg vnd
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ernſtlich bearbeitet. Juſonderheit aber ſo wol durchdrn
vnla�ngſten beyden DJ. Churfl. Churfl. Zurchl.Durchl.
zu Sachſen vnnd Brandenburg zwar angebottene aber
von denſelben als hochlo�bl. vnd Chriſtlichen Churf. miet
dapffern vnd heroiſchen Bemu�the verweigert vnd keines
rweges angenommenen ſchimpfflich vnnd vnChriſtlichen
Accord ale in anderewegeſein ho�chſtſcha�dliches Jntent
vornemlichaberdaß ſolches neben andern betriegliehen
vnd gefa�hrlichen Practiquen auch dahingerichtetdie Ev—
angeliſche Parteyzutrennendadurch ſein wiederrechtlt—
ches zu ſchma�lichen Dienſtbarkeit aller EvangeliſchenPo�
tentaten Chur� Fu�rſten vnd Gta�nden gerichtoDntent
zufaeilitiren, vndden Weg hiezu mehres zuverbahnenmit
offenen Werck zuerkennen geben. Go jedoch ſolches alles
weder mich noch die mit der Cron Gchweden mei—
nemgeliebten Baterland Confoederirten Fu�rſten vnnd
Sta�ndevonvnſerm einmal mit rechtem Ernſt vnd Eyfer
gefaſten Friedens Jntent zu einem ander vndwiedrigen
ſo gar nicht deweget daßwir vielmehr ſedoch mit einer
bo�chſtno�tiger gegen Derfaſſung zu allen Theilen dahin
vnbeweglich beſta�rcketvnnd ich dahero nunmehr etliche
Mochen vnd alſo eine gute zeit vor empfangung Ewer
Ko�n. Kray. erſten Gchreibens in reiffer Conſeltation vnnd
voller Arbeit geſtanden daß nicht allein die vier Veichs�
Kreyſe ſichſobald immermu�glichwiedrumb entweder in
der Perſonoder durch Jhre gevollma�chtigte Va�the vnnd
Seputirte zuſammenfu�gen vnd was zu facilitirung vnd
glu�ckſelig erreichung obangedeuten hoch-vnd allgemein
nu�tzlichen riedenozweck dienſamno�tig erſprießlich vnd
vorſta�ndigmit ho�chſt angelegenen Sleiß Eyfer vnnd
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Gorgfaltnachmaln reifflich nachdencken vñ berathſchla�
gen ſondern auch wie vnd welchergeſtalt ſolch VBorhaben
allen andern Evangeliſchen vnnd Proteſtirenden bey die—
ſem ChriſtlichenWercknicht weniger ho�chlich intereſſir�
ten PotentatenChur: Fu�rſten vnd Gta�nden inſonder�
heit aber vnnd vornemlich auch Ewer Ko�n. Mayt. der ge�
bu�hr zuinſinniren vnd zu notifitirenvnd dieſelb allerſeits
auffdas fleifſtgſt vnd bewegligſt zuerſuchen anzulangen
vnd zudiſponirendaß ſie zu allen Theilen an jhrer ho�chſt
vnd hohen GOrth herunter ſtettrewlich cooperires, vnnd zu
folchen Ende den vorhabenden Convent als welcher zu
keineo Potentaten Churr Fu�rſten oder GtandeeHoheit
præminentæ, Zu�rde oder acgnitet ſchwa�chung nachtheil
oder verletzung gemeinetangefehen odermit einigen fu��
gen ausgedeutet werden kan oderſol in ſorgfa�ltigeob�
acht nehmendenſeldigen beſchickenvnd durch jhre gevolb�
ma�chtigſte qualificirte Ra�the vndeſandte beſuchenauch
dabey auffwasweiß vnd wogewie ſie es ſeibſten fu�r rath�
ſam vnd nu�tzlichgutvnd ru�hmlich ermeſfenwu�rdenDh�
re ho�chſt- vnd hochvernu�nfftige Bedancken Tuewvnnd
wolgemeinte Erinnerungwie vnd welcher geſtaltzudem
vorgeſetztem ho�chſt erfrewlichen Fritdenozweck zu gelan�
gendem Allerho�chſten Gott zu ehrenvnnd ſo viel Millio�
nen angefochtenen,/ betru�bten vnd gea�ngſtigtenChriſten
zu Troſt vnd Erquickung vnbeſchwert ero�ffnen: vnd an�
deuten laſſen wolten. Wann dann angezogenes Ew Ko�n.
Mayt. an mich abgangenes letztes Schreibenmich zur
wu�rcklichen fortſtellung obverſtandenen gefaſten iientur
noch mehrers vornemlich der vrfachen veranlaſſet daß
deſſelben Juhalt, nicht allein die vier obigen Kra�yſe vnd
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darinn geſeſſene Confoederirte Su�rſten vnnd Sea�nde
ſondern auch alle andere Evangeliſche vnd Proteſtirende
Chur: Fu�rſten vnd Gta�nde zugleich betrifftvnddannen�
hero ohne vorgehende Communication mit denſelben
kierunter keine ſichere vnd beſta�ndige Reſolution fu�glich
zufaſſenviel weniger der vorgeſetzte allgemein erſprieß�
licheZweck zufacilitiren. Alß wil ich erwehnten Convent
der Confoederirten nach mu�gligkeit zubefo�rdern vnnd
ſolchen ſowohl andern EvangeliſchenChur: zu�rſten vñ
Gta�ndenalsEwer Ko�n. Mayt. vnnd zwar neben obver�
ſtandenen auch zu dem ende zeitlich zu notiſtcirenmehr
ſorgfa�ltig angelegen ſeyn laſſendanit E.Ko�n. ayt. ſich
deſſennach dero gna�digſten belieben vnd gefallen ſo wol
zu erbebung deo hauptwercks als beſſer beſcheinigung
vbernommener ho�chſtru�hmlicher vnd trewgemeinter I2.
terpaſitun/ zu deroſelbſten ewigwa�hrender vnſterblichen
Nachruhm bedienen vnd gebrauchen mo�gen.

welches Ewer Ko�n. Wayt zu dero erfoderten Nach�
erichtung ich in Berantwort vntertha�nigſt anfu�gen bent�
den aus allem zweiffel ſtellenwolleneowerden Ewer ko�n.
Hiayt. daß deroſelben mit einer endlichen vnd ſchließlichen
Keſolution vnd Beantwortung auffdero Schreiben Jch
wieder meinen begehrlichen Willen auff dißmal, aue ob�
ſtehenden erheblichen Derhindernu�ſfen nicht begegnen
mo�gen ſildſt hochvernu�nfftig ermeſſenvndthun E. Ko�n.
Mayt. michdamitzu Ko�nigl. Gn. gehorſamſt befehlen
Sranckfurtam Maynden o.Decembr. Auno 1633.

An Jhr Ko�n. Mayt. JuDennemarck

Ayell Ochſenſitern.
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